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Manipulation
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Konsultation

Partnerschaft

Mitbestimmung

Mitentscheidung

Mitwirkung

Information: Teilnehmende 

werden informiert und 

verstehen, was passiert

Konsultation: 

Teilnehmende können zu 

einzelnen Punkten ihre 

Meinung äußern

Mitwirkung: Teilnehmende 

bringen eigene Ideen ein, 

entscheiden aber nicht

Quelle: in Anlehnung an: Forum 

Umweltbildung (www.umweltbildung.at)
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Transparenz

Akteure sollen eine informierte 

Entscheidung treffen. 
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Informationen richtig vermitteln

Gerade weil das Energiesystem sehr komplex ist, ist die 

Einbindung durch Information zentral. Alle Nutzergruppen 

formulieren Bedarf an Informationen.

Fokus auf technische 

Umsetzung reicht also nicht

aus. 

Informationen sollten die 

Komplexität des Energie-

systems nicht wiederspiegeln. 

Fehlende Informationen 

können zu Vertrauensverlust 

führen.



Ergebnisse Haushalte 
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Datennutzung

Jahresbilanz, 

Eigenverbrauch, 

Einsparpotenzial

Vorbehalte gegen Daten-

erfassung sinken, wenn die 

Leute wissen, wofür sie 

erhoben werden.

Information



Ergebnisse Haushalte 
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Vertrauen Kommunikation

Datennutzung

Jahresbilanz, 

Eigenverbrauch, 

Einsparpotenzial

Vorbehalte gegen Daten-

erfassung sinken, wenn die 

Leute wissen, wofür sie 

erhoben werden.

Hinweise auf Defekte, 

Einsatz der Technologie 

und  Versicherungsfragen 

sind wichtige Informationen. 

Information

Lokale Energie-

versorger haben 

Vertrauensvorschuss. 
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Produktionsprozessen 

erfordert Beteiligung 

der Mitarbeiter/innen



Vertrauen

Ergebnisse Landwirtschaft
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Ökonomische 

Teilhabe
Information

Langjährige 

Vertragsbeziehungen 

wichtiger als 

kurzzeitige Rendite

Transparenz fördert 

Vertrauen; auch in 

Bezug auf 

Datennutzung

Bestehende 

Netzwerke nutzen; 

Flexibilisierungs- mit 

Landwirtschafts-

themen verknüpfen



Zusammenfassung

– Für die Flexibilisierung ist in vielen Fällen eine 

aktive Akzeptanz erforderlich. 

– Information, Vertrauen und finanzielle Teilhabe 

sind zentrale Faktoren, die Akzeptanz fördern. 

– Es lohnt sich, die Ergebnisse nach Haushalten, 

Unternehmen und landwirtschaftlichen 

Betrieben zu differenzieren. 

– Eine frühe Einbeziehung der Nutzergruppen in 

die technologische Entwicklung von Flexibilität 

hilft, Anforderungen potenzieller Nutzer zu 

konkretisieren und Hemmnisse abzubauen.  
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